
Stadt Ribnitz-Damgarten

Beschlussauszug
aus der

6. Sitzung des Ortsbeirates Klockenhagen der Stadtvertretung 
Ribnitz-Damgarten 

vom 05.08.2020

Top 4 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 03.06.2020 mit Pro-
tokollkontrolle



Protokoll vom 03.06.2020 

1. Auskunft wer der Besitzer des Brückengrabens ist. (Wollte Herr Röwer in der 

Einwohnerfragestunde wissen, dass soll zur nächsten Sitzung beantwortet werden.) 

 

Der Brückengraben ist ein Gewässer der zweiten Ordnung. 

Die Vorflut sichernde Schöpfwerke stehen in der Regel im Eigentum der Wasser- und 

Bodenverbände. Insoweit sind sie nicht von der Gemeinde zu erfassen und zu 

bewerten. 

 

2. Erläuterungen zum Einzelhandelskonzept (Die Anwohner wollen einen Discounter 

ansiedeln und fragen ob das EHK die Voraussetzungen dafür geschaffen hat.) 

 

Herr Keil berichtete, dass es keine neuen Erkenntnisse zum Einzelhandelskonzept 

gibt. Er legte einen im letzten Jahr zusammengefassten Stand zur Information vor, der 

weiterhin aktuell ist. 

 

3. Informationen zum Flächennutzungsplan beim Dentallabor (Hirtenwiese) wegen mgl. 

Wohnbebauung. 

Die SV hat am 30.10.2019 einen Überleitungsbeschluss gefasst. Die entsprechende 

Beschlussvorlage sowie ein Flächennutzungsplan-Auszug liegen zur Information vor. 

Das Verfahren könnte nun – da der Grunderwerbsplan für das Hochwasserschutz-

konzept vorliegt - fortgeführt werden. 

4. Reinigung aller Ortseingangsschilder der Ortteile gewünscht. 

 

Auskunft Herr Weiß: Wurde durch den Bauhof erledigt. 

 

5. Herrichten der Fahrradwetterhütte am Ortseingang von Ribnitz kommend. 

 

Hütte wurde freigeschnitten. Die Hütte selbst wird durch den VfAQ wiederhergestellt. 

 

6. Gewünscht ist eine Geschwindigkeitsreduzierung der Mecklenburger Straße von 70 

auf 50 km/h. 

 

Gespräch mit Herrn Pesche vom Landkreis. Im August keine Teilnahme an der 

Sitzung möglich, daher Einladung zur Sitzung am 30.09.2020. Dann kann das Thema 

ausführlich besprochen werden. 

 

7. Ist es möglich die Kreuzung des Radweges in Klockenhagen (Höhe Museum/Ecke 

Wiencke) auszubauen, da der Weg dort sehr schmal ist. 

 

Hier ist das Straßenbauamt Stralsund zuständig. (Auch für die Beschilderung der 

Querung Radweg) Frau Bende hat durch das Straßenbauamt folgende Informationen 

erhalten.   

Die Radfahrer sollen Höhe Museum in der Mecklenburger Straße die Straße queren. 

Hier fehlen die Schilder und die Sicherheit ist nicht gegeben. Wann wird hier Abhilfe 

geschaffen? 

Laut Aussage Herr Schultz vom Straßenbauamt sind dort keine Schilder 

angebracht, da die Querung in der Ortslage liegt, dort Tempo 50 ist und die 

Sicherheit nach Ansicht des SBA somit gegeben ist. 

 



Wann werden die großen Pfützen entlang des Radweges Neu-Hirschburg-

Klockenhagen beseitigt? Nach Regenfällen werden Radfahrer nass und im Winter ist 

mit Glatteis zu rechnen! 

Herr Schultz informierte, dass ein Vororttermin mit der Firma erfolgt ist, eine   

Lösung kurzfristig angestrebt wird.  
 

Zur Verbindung zwischen Altheide und Klockenhagen erhielt Frau Bende die Auskunft, dass 

das SBA den Radweg 100 prozentig bezahlt, er 3 m – 3,5 m breit asphaltiert wird, nur für 

landwirtschaftlichen Verkehr frei wird (nicht für PKW). Die Baugrundprüfung und die 

Vermessung sind bereits erfolgt. Heute fand seitens des SBA ein Vororttermin zu Bäumen und 

Durchlässen statt.  

 

8. Wurde der Radweg an der Mecklenburger Straße schon abgenommen. Dort sind viele 

Gullys die ein Fahren mit dem Rad erschweren. 

 

Die Abnahme ist erfolgt. Die Zuständigkeit liegt ebenfalls beim Straßenbauamt. Frau 

Bende erläuterte, dass die Gullys wegen einem Regenwasserkanal eingebaut werden 

mussten. Es ist also keine Änderung möglich. 

9. Altheide Spielplatz:   - der Kopf der Fischwippe ist lose 

-an der Kletterwand sind die Griffe und Stützen lose 

- ein Müllbehälter wurde entfernt und jetzt kuckt ein Rohr aus 

dem Boden. Dieses wurde nach der letzten Beanstandung mit 

Sand abgedeckt. Der Sand ist nun verweht und das Rohr kuckt 

wieder raus und stellt eine Unfallquelle dar. Es soll beseitigt 

werden. 

Hierzu informierte Frau Schröder das alle Mängel behoben wurden. Lediglich die 

Griffe an der Kletterwand müssen noch in Ordnung gebracht werden. Hierzu wird der 

VFAQ die notwendigen Ersatzteile beschaffen und dann umgehend anbringen. 

10. In Altheide am Parkplatz fehlt ein Hinweisschild für das vorhandene WC. 

 

An der Hütte für die Toiletten sind große Schilder für Damen und Herren angebracht.  

 

Anfragen vor der Sitzung 05.08.2020 

 

-Radwegquerung Klockenhagen beim Freilichtmuseum/Ecke Wieneke (keine 

Hinweisschilder) 

 Siehe Protokollkontrolle vom 03.06.2020 Frage 7 

 

- Reinigung der Ortseingangsschilder 

 Siehe Protokollkontrolle vom 03.06.2020 Frage 4 

 

- Abnahme Radweg Klockenhagen/Hirschburg erfolgt 

 Siehe Protokollkontrolle vom 03.06.2020 Frage 8 

 

- Anfrage von Frau Papenhagen im Protokoll 03.06.  

 Siehe Protokoll vom 03.06.2020 

 

- Nahverkehr - gibt es Neuigkeiten 

 Informationen durch Herrn Huth. 



 

 

 

Nicht-öffentlicher Teil 

 

- von Hannes wird/wurde(?) im Freilichtmuseum mit der Errichtung der WC-Anlage 

begonnen. Da wäre es interessant, wenn Sandra uns die Zeit- und Kostenpläne 

erläutern/vorstellen könnte (nicht-öffentlicher Teil). 

 

Wegen steigender Besucherzahlen werden im Freilichtmuseum Klockenhagen die 

Kapazitäten der Sanitäranlagen ausgeweitet. Bisher gibt es nur wenige Toiletten im 

Eingangsbereich in der Torscheune Biestow. Diese können den Bedarf nicht mehr decken und 

sind zudem in die Jahre gekommen.  

Die Erweiterung der Sanitäranlagen geschieht über eine Raum-in-Raum-Konstruktion in der 

Scheune Bengersdorf, die über keine inneren Einbauten verfügt. Die nahe gelegene Gaststätte 

im Haus Strassen (ohne eigene Toiletten), sowie das Backhaus Hanstorf mit seinem 

gastronomischen Angebot und Außensitzplätzen profitierten von dem guten Standort. 

Die Arbeiten sind seit Juni 2020 im Gange und sollen im September/Oktober 2020 

abgeschlossen sein. 

Die geplanten Kosten belaufen sich auf 149.940€ (nach vorliegender Kostenschätzung) und 

liegen bislang nach Ausscheibungen im Rahmen. Der Bau wird im Rahmen des ILERL-MV-

Programms u.a. mit EU-Mitteln mit einer Summe gefördert von 134.946 € gefördert. 
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